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Vorbemerkungen

Der vorliegende Bericht des Amtes für Statistik Berlin-
Brandenburg (AfS) enthält ausgewählte Ergebnisse der 
Viehbestandserhebung über Rinder im Land Brandenburg. 
 
Allgemeine Angaben zur Statistik 

 Bezeichnung der Statistik 
Viehbestandserhebung Rinder 

 Berichtszeitpunkt 
Erhebungsstichtage sind der 3. Mai und der 3. November 
eines jeden Jahres. 

Die Viehbestandserhebung Rinder ist eine Sekundärsta-
tistik. Die Ergebnisse werden aus dem Herkunftssiche-
rungs- und Informationssystem für Tiere (HIT) gewonnen. 
Die Auswertung dieser Datenbank erfolgt jeweils vier bis 
fünf Wochen nach dem Erhebungsstichtag. Dieser Zeit-
raum ist notwendig, damit alle zum Stichtag relevanten In-
formationen in die Datenbank eingetragen werden können. 

 Periodizität 
Die Viehbestandserhebung Rinder wird halbjährlich durch-
geführt. Seit Mai 2008 erfolgt die Erfassung der Merkmale 
allgemein, so dass Vergleiche zu Vorjahren nur einge-
schränkt möglich sind. Vor dem Jahr 2008 wurden die 
Rinderbestände im Rahmen der Viehbestandserhebung 
durch Befragung der Landwirte primärstatistisch erfasst. 

 Regionale Gliederung 
Land Brandenburg und Kreise 

 Erhebungsgesamtheit und Zuordnungsprinzip der 
Erhebungseinheiten 

Zur Erhebungsgesamtheit gehören seit 2008 landwirt-
schaftliche Haltungen im Sinne der Viehverkehrsverord-
nung, die in der HIT-Rinderdatenbank registriert sind. 

 Erhebungseinheiten 
Erhebungseinheiten zur Erfassung der Rinderbestände 
sind die nach § 26 Abs. 2 der Viehverkehrsverordnung er-
fassten Einheiten in der HIT-Datenbank. 

 Rechtsgrundlagen 
– Verordnung (EG) Nr. 1165/2008 des Europäischen Par-

laments und des Rates vom 19. November 2008 über 
Viehbestands- und Fleischstatistiken und zur Aufhebung 
der Richtlinien 93/23/EWG, 93/24/EWG und 93/25/EWG 
des Rates (ABl. L 321 vom 1. Dezember 2008 S. 1) 

– Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 17. Dezember 2009 (BGBl. I 
S. 3886) 

– Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 
(BGBl. I S. 462, 565) 

– Rinderregistrierungsdurchführungsgesetz in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22. Juni 2004 (BGBl. I 
S. 1280) 

in den jeweils geltenden Fassungen, 
– Viehverkehrsverordnung in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 3. März 2010 (BGBl. I S. 203) 

 Geheimhaltung und Datenschutz 
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG 
grundsätzlich geheim gehalten. Nur in ausdrücklich gesetz-
lich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben 
übermittelt werden. Die Namen und Adressen der Befrag-
ten werden in keinem Fall an Dritte weitergegeben. 

Zweck und Ziele der Statistik 

 Erhebungsinhalte 
Erhebungsmerkmale sind die Anzahl der Rinder gegliedert 
nach Alter, Geschlecht, Nutzungszweck und Rasse. 

 Zweck der Statistik 
Aus den Ergebnissen der Erhebung werden Prognosen 
über die Entwicklung auf den Vieh- und Fleischmärkten 
erstellt. Sie bilden damit eine Grundlage für politische  
Entscheidungen auf Landes-, Bundes-, und EU-Ebene. Die 
Ergebnisse werden ferner für die land- und volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen verwendet, bilden eine Grundla-
ge für Versorgungsbilanzen und dienen der Information 
und Beratung in der Landwirtschaft. 

 Hauptnutzer der Statistik 
Zu den Hauptnutzern der Statistik gehören die Europäische 
Kommission, das Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz, das Ministerium für Inf-
rastruktur und Landwirtschaft des Landes Brandenburg 
sowie wissenschaftliche Institutionen. Weiterhin zählen 
Kommunen, Verbände, Landwirtschaftskammern und 
-ämter, Interessenvertretungen, Unternehmen und private 
Auskunftsersuchende, die volks- und landwirtschaftlichen 
sowie die umweltökonomischen Gesamtrechnungen zu 
den Nutzern der Statistik. 

Erhebungsmethodik 

 Art der Datengewinnung 
In der HIT-Datenbank sind die Rindermerkmale auf Einzel-
tierbasis gespeichert. Fehlende Merkmale (z. B. Anteil der 
Schlachttiere, Nutzungsrichtung) werden rechnerisch an-
hand von Hilfsmerkmalen (z. B. Produktionsrichtung) ge-
schätzt. Die Daten  werden durch das Statistikamt Nord 
zentral aufbereitet und die Ergebnisse den jeweiligen Sta-
tistischen Ämtern der Länder und des Bundes zur Verfü-
gung gestellt. 

 Belastung der Auskunftspflichtigen 
Durch die Nutzung der HIT-Datenbank zur Ermittlung der 
Rindermerkmale seit 2008 wurden die landwirtschaftlichen 
Betriebe von ihrer Auskunftspflicht zum Rinderbestand für 
die amtliche Statistik befreit. 

 
Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem 

Runden der Einzelwerte. 

Der vorliegende Bericht des Amtes für Statistik Berlin-
Brandenburg (AfS) enthält ausgewählte Ergebnisse der 
Viehbestandserhebung über Rinder im Land Berlin. 
 
Allgemeine Angaben zur Statistik 

 Bezeichnung der Statistik 
Viehbestandserhebung Rinder 

 Berichtszeitpunkt 
Erhebungsstichtage sind der 3. Mai und der 3. November 
eines jeden Jahres. 

Die Viehbestandserhebung Rinder ist eine Sekundärsta-
tistik. Die Ergebnisse werden aus dem Herkunftssiche-
rungs- und Informationssystem für Tiere (HIT) gewonnen. 
Die Auswertung dieser Datenbank erfolgt jeweils vier bis 
fünf Wochen nach dem Erhebungsstichtag. Dieser Zeit-
raum ist notwendig, damit alle zum Stichtag relevanten In-
formationen in die Datenbank eingetragen werden können. 

 Periodizität 
Die Viehbestandserhebung Rinder wird halbjährlich durch-
geführt. Seit Mai 2008 erfolgt die Erfassung der Merkmale 
allgemein, so dass Vergleiche zu Vorjahren nur einge-
schränkt möglich sind. Vor dem Jahr 2008 wurden die 
Rinderbestände im Rahmen der Viehbestandserhebung 
durch Befragung der Landwirte primärstatistisch erfasst. 

 Regionale Gliederung 
Land Berlin 

 Erhebungsgesamtheit und Zuordnungsprinzip der 
Erhebungseinheiten 

Zur Erhebungsgesamtheit gehören seit 2008 landwirt-
schaftliche Haltungen im Sinne der Viehverkehrsverord-
nung, die in der HIT-Rinderdatenbank registriert sind. 

 Erhebungseinheiten 
Erhebungseinheiten zur Erfassung der Rinderbestände 
sind die nach § 26 Abs. 2 der Viehverkehrsverordnung er-
fassten Einheiten in der HIT-Datenbank. 

 Rechtsgrundlagen 
– Verordnung (EG) Nr. 1165/2008 des Europäischen Par-

laments und des Rates vom 19. November 2008 über 
Viehbestands- und Fleischstatistiken und zur Aufhebung 
der Richtlinien 93/23/EWG, 93/24/EWG und 93/25/EWG 
des Rates (ABl. L 321 vom 1. Dezember 2008 S. 1) 

– Agrarstatistikgesetz (AgrStatG) in der Fassung der Be-
kanntmachung vom 17. Dezember 2009 (BGBl. I 
S. 3886) 

– Bundesstatistikgesetz (BStatG) vom 22. Januar 1987 
(BGBl. I S. 462, 565) 

– Rinderregistrierungsdurchführungsgesetz in der Fassung 
der Bekanntmachung vom 22. Juni 2004 (BGBl. I 
S. 1280) 

in den jeweils geltenden Fassungen, 
– Viehverkehrsverordnung in der Fassung der Bekanntma-

chung vom 3. März 2010 (BGBl. I S. 203) 

 Geheimhaltung und Datenschutz 
Die erhobenen Einzelangaben werden nach § 16 BStatG 
grundsätzlich geheim gehalten. Nur in ausdrücklich gesetz-
lich geregelten Ausnahmefällen dürfen Einzelangaben 
übermittelt werden. Die Namen und Adressen der Befrag-
ten werden in keinem Fall an Dritte weitergegeben. 

Zweck und Ziele der Statistik 

 Erhebungsinhalte 
Erhebungsmerkmale sind die Anzahl der Rinder gegliedert 
nach Alter, Geschlecht, Nutzungszweck und Rasse. 

 Zweck der Statistik 
Aus den Ergebnissen der Erhebung werden Prognosen 
über die Entwicklung auf den Vieh- und Fleischmärkten 
erstellt. Sie bilden damit eine Grundlage für politische  
Entscheidungen auf Landes-, Bundes-, und EU-Ebene. Die 
Ergebnisse werden ferner für die land- und volkswirtschaft-
lichen Gesamtrechnungen verwendet, bilden eine Grundla-
ge für Versorgungsbilanzen und dienen der Information 
und Beratung in der Landwirtschaft. 

 Hauptnutzer der Statistik 
Zu den Hauptnutzern der Statistik gehören die Europäische 
Kommission, das Bundesministerium für Ernährung, Land-
wirtschaft und Verbraucherschutz, das Ministerium für Inf-
rastruktur und Landwirtschaft des Landes Brandenburg 
sowie wissenschaftliche Institutionen. Weiterhin zählen 
Kommunen, Verbände, Landwirtschaftskammern und 
-ämter, Interessenvertretungen, Unternehmen und private 
Auskunftsersuchende, die volks- und landwirtschaftlichen 
sowie die umweltökonomischen Gesamtrechnungen zu 
den Nutzern der Statistik. 

Erhebungsmethodik 

 Art der Datengewinnung 
In der HIT-Datenbank sind die Rindermerkmale auf Einzel-
tierbasis gespeichert. Fehlende Merkmale (z. B. Anteil der 
Schlachttiere, Nutzungsrichtung) werden rechnerisch an-
hand von Hilfsmerkmalen (z. B. Produktionsrichtung) ge-
schätzt. Die Daten  werden durch das Statistikamt Nord 
zentral aufbereitet und die Ergebnisse den jeweiligen Sta-
tistischen Ämtern der Länder und des Bundes zur Verfü-
gung gestellt. 

 Belastung der Auskunftspflichtigen 
Durch die Nutzung der HIT-Datenbank zur Ermittlung der 
Rindermerkmale seit 2008 wurden die landwirtschaftlichen 
Betriebe von ihrer Auskunftspflicht zum Rinderbestand für 
die amtliche Statistik befreit. 

 
Abweichungen in den Summen erklären sich aus dem 

Runden der Einzelwerte. 
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3. November 2010 3. Mai 2011
Prozent

Rinder insgesamt............................................................................. 22   24 9,1
und zwar
Kälber bis einschließlich 8 Monate

weiblich..................................................................................... 11   12 9,1
männlich................................................................................... 12   12 –

Jungrinder von mehr als 8 Monaten bis einschließlich 1 Jahr
weiblich..................................................................................... 10   10 –
männlich................................................................................... 5   9 80,0

Rinder 1 bis unter 2 Jahre
weiblich¹................................................................................... 12   13 8,3
männlich................................................................................... 9   10 11,1

Rinder 2 Jahre und älter
weiblich²................................................................................... 10   9 – 10,0
männlich................................................................................... 14   14 –

Milchkühe³.................................................................................... 7  7 –
sonstige Kühe.............................................................................. 15  16 6,7

Rinder insgesamt.............................................................................   655   703 7,3
davon
Kälber bis einschließlich 8 Monate

weiblich.....................................................................................   66   61 – 7,6
männlich...................................................................................   54   66 22,2

Jungrinder von mehr als 8 Monaten bis einschließlich 1 Jahr
weiblich.....................................................................................   27   33 22,2
männlich...................................................................................   13   14 7,7

Rinder 1 bis unter 2 Jahre
weiblich¹...................................................................................   93   93 –
männlich...................................................................................   30   38 26,7

Rinder 2 Jahre und älter
weiblich²...................................................................................   39   56 43,6
männlich...................................................................................   51   58 13,7

Milchkühe³....................................................................................  125  124 – 0,8
sonstige Kühe..............................................................................  157  160 1,9

_____
1 noch nicht gekalbt
2 ohne Kühe
3 berechnet auf Basis der Produktionsrichtungen der Haltungen

Haltungen mit Rindern

Rinder

1  Landwirtschaftliche Haltungen mit Rindern sowie Rinderbestände am 3. Mai 2011

Merkmal 
Haltungen/Viehbestand

Veränderung

Anzahl

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB C III 9 - hj 1/11 –  Berlin



– 6 –

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB C III 9 - hj 1/11 –  Berlin



– 7 –

© Amt für Statistik Berlin-Brandenburg — SB C III 9 - hj 1/11 –  Berlin



Das Amt für Statistik  
Berlin-Brandenburg 

Amtliche Statistik im Verbund 

Produkte  
und Dienstleistungen 

Informationsservice 

Standort Potsdam

Standort Berlin 

Internet-Angebot 

Statistische Jahrbücher 

Statistische Berichte 

Datenangebot
aus dem Sachgebiet 

Informationen zu dieser Veröffentlichung 

Weitere Veröffentlichungen zum Thema 


	Titel

	Impressum
	Inhaltsverzeichnis
	Vorbemerkungen
	Tabellen:

	1 Landwirtschaftliche Haltungen mit Rindern sowie Rinderbestände am 3. Mai 2011


